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Hausfrau und Handelsverträge
Von Profeſſor Dr Lotz München

Die neuen Handelsverträge ſind darauf berechnet eine
agrariſche Majorität an die Regierung zu feſſeln und
andererſeits Jnduſtrie und Handel ſo weit weiterleben zu
laſſen daß ſie für den Staat drei Viertel der Steuern und
außerdem für die Landwirte einen Zuſchuß zur Rente auf
bringen können Wenn es ans Awsteilen von Wohl
taten des Staates kommt ſind wir beileibe nicht über
wiegender Jnduſtrieſtaat ſondern es iſt verpönt von etwas
anderem als dem Agrarier zu reden Umgekehrt iſt es
wenn es ans Steuerzahlen fommt Da bleiben wir
überwiegender Jnduſtrieſtaat

Die deutſche Hausfrau wird zuerſt die ſegensreichen
Wirkungen der neuen Handelspolitik im Haushalt ſchätzen
lernen Der Hausvater wird dann ſehen müſſen wie er
ohne geſteigerten Verdienſt mehr für die Nahrung aufbringen
ſoll ein Rechenkunſtſtück welches in einem Lande in
welchem ein großer Teil des Volkes nach Mombert in
Weyls Handbuch der Hygiene 4 Suppt Band ohnehin un
genügend ernährt iſt einigen Scharfſinn erfordert Leider
hat unſere Regierung bis jetzt dem Arbeiter und dem viel
umworbenen Mittelſtand auch dem Beamten noch nicht ver
raten wie er dies Rechenkunſtſtück löſen ſoll

Früh mittags und abends kann künftig der deutſche
Bürger den Staatsmännern dankbar ſein welche den
Kardorffſchen Tarif und die neuen Handelsverträge auf Grund
desſelben geſchaffen haben

Wer ſich den Luxus leiſtet unverfälſchten Kaffee zu trinkenwird finden daß der Zoll auf gebrannten Proßteten ge

mahlenen Kaffee von 50 auf 60 Mark pro Doppelzentner er
höht iſt Zichorie dagegen iſt billig geblieben Glücklicher
iſt der Teetrinker und der Freund von Kakao und Schoko
lade So lange nicht die deutſche Geſetzgebung ihre Beſchlüſſe
von 1902 ändert iſt der Teezoll von 100 auf 25 der
Zoll auf rohen Kakao von 35 auf 20 der Zoll auf ge
brannten oder geröſteten Kakao ungeſchält von 45 auf 35
Mark ermäßigt Mit dem neuen Zolltarif würde dies wirkſam
werden Dank den Handelsverträgen iſt die Herabſetzung
des Schokoladenzolls von 80 auf 50 M bis auf weiteres
garantiert Und nehmen wir Zucker zum Frühſtück ſo lange
die Brüſſeler Konvention aufrechterhalten wird ſo können
wir Herrn Chamberlain dankbar ſegnen daß er uns billigere
Zuckerpreiſe durch Bekämpfung der deutſchen Jntereſſenpolitik
in Zucker geſchaffen hat

Freilich wenn der Arbeiter und ſeine Familie Brot zum
Frühſtück nehmen oder gar Butter und Margarine dazu ver
wenden ſo hat das Deutſche Reich dafür geſorgt daß was
in Verteuerung durch Zölle erreichbar iſt ſich wirkſam machen
wird Margarine und Butter tragen 20 ſtatt 16 M Zoll
pro Ztr Backwerk ordinärer Art darf angeſichts der er
höhten Getreidepreiſe nicht mehr zu 7,30 ſondern nur zu
10,20 M Zoll pro Ztr importiert werden Die gleiche
gollerhöhung gilt für Mehl Alſo ein Schutzzoll wurde
angeſichts der erhöhten Getreidezölle für nötig erachtet um
dem Bäcker die Konkurrenzfähigkeit zu garantieren der für
das Pfund Brot mehr als fünf Pfennig be
trägt Würde keine Brotverteuerung von den erhöhten
Weizen und Roggenzöllen erwartet ſo wäre die Erhöhung
des Brotzolles ſinnlos

Weit mehr kann der Bürger beim Mittag und Abend
eſſen die Wirkungen der neuen Zollpolitik auskoſten

Brot und Mehl ſpielen bei den Aermſten die größte Rolle
Die Zollpolitik erhöht die Zollbelaſtung um nahezu
68 Prozent des bisherigen Satzes

Allerdings bleibt Reis beim alten Zollſatze ebenſo Erbſen
Linſen friſche Küchengewächſe außer Kohl einige Obſtarten
Eier Schmalz und endlich zur Beruhigung der Aernmſſten
Kaviar Faſt alle übrigen Erzeugniſſe der Landwirtſchaft
und Tierzucht ſoweit nicht der Landwirt im Betrieb als
Konſument ſie braucht erleiden Zollerhöhungen Am reich
lichſten Vieh und Fleiſch Wenn ſich für Hartkäſe eine
ſubalterne Einfuhrerleichterung findet ſowie Zollermäßigungen
für Apfelſinen Mandeln Zitronen und andere Südfrüchte
ſo iſt dies für das Deſſert der wohlhabenden Klaſſen viel
leicht eine Verbilligung Dem ſteht gegenüber daß der Zoll
pro Doppelzentner Fleiſch friſch auch gekühlt nicht gefroren
von 15 17 Mark auf 27 Mark erhöht wird Um angeſichts
der enorm erhöhten Viehzölle unſere Metzger konkurrenzfähig
zu erhalten wurde alſo ein Schutzzoll für nötig erachtet der

abgeſehen von den preisverteuernden Wirkungen des
neuen Fleiſchbeſchaugeſetzes das Pfund Fleiſch mit
13 Pfennig belaſtet Alſo eine Zollerhöhung um 60
bis 70 Prozent

Tröſtet ſich der deutſche Arbeiter oder Bürgersmann über
die Sorgen die ihm die neue Zollpolitik bereitet durch ein
Glas Wein ſo wird durch Zollerhöhung dafür geſorgt daß
ihm die Freude nicht zu billig wird Nimmt er ein Glas
Bier ſo hat der Geſetzgeber dafür geſorgt daß die Pro
duktionskoſten beträchtlich ſteigen der Hopfenzoll von 14
auf 20 Mark der Malzzoll von 3,60 auf 5,75 Mark pro
Doppelzentner Ob dies der Biertrinker im Bierpreis fühlen
wird iſt noch nicht vorauszuſagen Vielleicht daß zunächſt
die Vernichtung der kleinen durch die großen Brauer als
erſte Folge eintritt die erſte mittelſtand erhaltende Wirkung
des neuen Syſtems Jedenfalls bleibt aber dem Deutſchen
noch die Möglichkeit mit einem Gläschen Schnaps auf die
Regierung dankbar anzuſtoßen die ihm ermöglicht ſowohl
für den Brennerring wie für die Staatsfinanzen durch
ſolchen von der neuen Zollpolitik vorläufig noch nicht be
rührten Genuß etwas zu tun

Wie tröſtlich iſt dem deutſchen Patrioten auch wenn er
durch erhöhte Produktionskoſten verteuerte Lebenshaltung
verſchlechterte Abſatzbedingungen Konſervierung der Schleuder
politik der Kartelle ſich erheblich ſchlechter geſtellt ſieht das
Bewußtſein daß er künftig früh mittags und abends mit Weib
und Kind mehr Opfer als bisher bringen darf um die
Agrarier zwar nicht zufrieden zu machen aber doch vielleicht
etwas erfreuter zu ſtimmen

Und Graf Bülow tröſtet ja den deutſchen Philiſter daß
die Zölle 1887 bis 1892 auch hoch waren und ertragen
werden konnten und daß Frankreich als Vorbild der künftigen
deutſchen Hochſchutzzollpolitik 1892 1905 es herrlich weit
gebracht habe

Um freilich die Süßigkeit diefes Troſtes recht koſten zu
können muß der gute deutſche Bürgersmann einige kritiſche
Bedenken gleich mit hinunterſchlucken Sonſt möchte der
Troſt recht bitter ſchmecken Bisher hieß es doch Deutſch
land ſolle mit England und Nordamerika um die führende
wirtſchaftliche Stellung mutig kämpfen eine Flotten und
Weltpolitik wagen nicht ſtille ſtehen wie es Frankreich ſeit
der Hochſchutzpolitik von 189 in Bevölkerungszahl Technik
und auswärtigem Handel tut Bisher nahm man doch an
daß der Getreidezoll Deutſchlands Ernte ſeit 1894 ungleich
wirkſamer verteuert hat dank der Aufhebung des Jdentitäts
nachweiſes als die Zölle Frankreichs und der deutſche Fünf
markzoll 1887 1892 wenigſtens ſo oft gute Jnlandsernten
mit einer guten Welternte zuſammenfielen Die Aufhebung
des Jdentitätsnachweiſes bleibt aber im neuen Zollſyſtem
Für die Jahre reichlicher Ernten bedeutet
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Weizen und 5 M pro Doppelzentner Roggen etwas ganzanderes gegenwärtig mit dem verdeckten nsiudrtradgent

ſyſtem als 1887 1892 Kommen aber Mißernten ſo zeigt
ebenſo die deutſche Erfahrung 1891 wie die franzöſiſche Er
fahrung ſeit 1892 daß die hohen Zölle nicht haltbar ſind
Frankreich hatte faktiſch ein Syſtem ſchwankendes Zolles
Und man ſoll nicht glauben daß bei Mißernten die neuen
deutſchen Getreidezölle unangefochten aufrechterhalten werden
können ſo wie der 3,50 Zoll unverändert beſtehen blieb
Zunächſt wird den deutſchen Agrariern 1905,/06 der Gewinn
aus dem Getreidezoll entgehen wenn noch unter dem alten
Satze maſſenhaft billiger importiert werden kann Wirkt
erſt der Zoll aber verteuernd dann wird die Frage
der autonomen Ermäßigung der Lebensmittel
zölle nicht wieder zur Ruhe kommen Die deutſchen Land
wirte werden erſt ſpät vielleicht einſehen daß ſie den Eiſen
induſtriellen und anderen Kartellinduſtrien Schlepperdienſte
geleiſtet haben um deren Rente durch Konſervierung hoher
Halbfabrikatzölle hochzuhalten auf Koſten der Landwirtſchaft
und auf Koſten der weiterverarbeitenden Jnduſtrien
Vielleicht erkennen dann die Agrarier daß ſie ſelbſt eine
Gabe davontragen die ſich ſogar für die landwirtſchaftliche
Minorität die am Getreideverkauf intereſſiert iſt als eine

wenig zuverläſſige Stütze auf die Dauer bewähren
wird

Wer dieſe Politik für verhängnisvoll anſieht kann ſelbſt
verſtändlich nicht die Verantwortung übernehmen für
Handelsverträge zu ſtimmen die die Konſequenz des 1902
bekämpften Tarifs ſind Er mag die Verantwortung dafür
den Leuten überlaſſen die Freude an den neuen Handels
verträgen mit Rußland Rumänien OeſterreichUngarn
haben und er mag abwarten bis auch die n
Schwärmer für Agrarſchutz aus der Erfahrung auf Koſten
des deutſchen Volkes lernen Vielleicht wird es allerdings
dann für Deutſchlands Größe als Weltmacht zu ſpät ſein
wenn endlich die jetzigen Schutzzöllner einſehen welches Un
glück ſie durch den Tarif von 1902 und die neuen Verträge
über unſer Vaterland bringen

Deutſches Keich
Heof und Perſonalnachrichten

Die Nordd Allg Ztg erfährt Der Kriegsminiſter
iſt an einer Jnfluenza erkrankt und muß da die Beſſerung nur
ſehr langſam fortſchreitet vorläufig im Bette bleibeu

v Burgsdorffs Ende
Jn einer zweiten Zuſchrift an Ons Land wird über das

Verhalten des Bezirksamtmanns v Burgsdorff
nach dem Ausbruch des Witboi Aufſtandes geſagt

Zu Beginn des Oktobers erhoben ſich plötzlich ohne daß
jemand darauf rechnete die Witboi Hottenlotten nicht nur wie
ſie ſelbſt ſagten gegen die deutſche Regierung ſondern gegen
alles was nicht ſchwarz iſt Ritterlich hat Witboi ſelbſt der
kaiſerlichen Bezirksamtmannſchaft zu Gibeon brieflich angezeigt
daß er den Krieg erkläre aber teufliſch iſt die Art und Weiſe
wie der Krieg bis jetzt geführt worden iſt Der Bezirks
amtmann von Gibeon der wußte daß Witboi Krieg wache
warnte niemand ſandte mittels Heliographen Bericht an
das Gouvernement verbot den Heliographiſten über den
Vericht etwas zu ſagen und ritt am 3 Oktober zu Witbot
um womöglich den Frieden wiederherzuſtellen Er iſt nicht
zurückgekehrt ſondern wurde das erſte Opfer ſeiner eigenen
Politik

Dazu bemerkt die Deutſch Südweſtafrikaniſche Zeitung
Dieſer Brief beſtätigt was man auch von anderer Seite
ſchon gehört hat daß Herr v Burgsdorff nach Empfang der
Kriegserklärung Witbois es unterlaſſen hat die Tatſache bekannt

feuilleton
Andrew White über Kaiſer Wilhelm II

Der frühere amerikaniſche Botſchafter in Berlin Andrew
D White gruppiert im neueſten Heft des Century
Magazine die weitere Sat ſeiner Berliner Erinnerungen
um die Geſtalt Kaiſer Wilhelms II und teilt Jmpreſſionen
vom deutſchen Kaiſer mit
Den erſten perſönlichen Eindruck den White erhielt war

eine Rede die der junge Prinz Wilhelm damals noch
Student in Bonn bei der Enthüllung des Cornelius
Denkmals in Düſſeldorf gehalten hatte Eine ſtarke Kraft
er Ueberzeugung und Begeiſterung lag in den Worten diemir ſo verſchieden erſchienen von den aſfigiellen Aeußerungen

bei ſolchen Gelegenheiten daß ich bei meiner Unterredung
mit ſeinem Vater und ſeiner Mutter davon ſprach Jhre
Antworten rührte mich Ein frohes Lächeln zeigte ſich auf
des Vaters Zügen und eine ſtolze Freude blitzte in den
Augen der Mutter auf Des Prinzen wohltuende Liebens
würdigkeit ſein lebhaftes Jntereſſe an allem nahmen den
Amerikaniſchen Geſandtrn bald völlig für ihn ein
Auch die erſte Tat nach der Thronbeſteigung in der White

eine Offenbarung der Perſönlichkeit des Kaiſers erblickte die
ntlaſſung Bismarcks ſucht er aus ſeinem Charakter

als notwendig zu erklären Sicherlich iſt es ihm ein tiefer
chmerz jeweſen ſein ganzes bisheriges Leben hindurch

hatte er Bismarck bewundert ja faſt angebetet Doch der
junge Kaiſer mußte ſeinen eigenen Weg geheu Sein raſt

Drang nach Tätigkeit erſcheint dem Amerikaner als
Aner ſeiner wichtigſten Charakterzüge Allen den vielfachen

weigen des ganten Kulturlebens iſt ſein Intereſſe zu
ewandt Die Reihe der Gegenſtände die ihn intereſſierten
len unbegrenzt doch von e nigen ſprach er mit beſonderer

Vorliebe ſo von allem was ſich auf Schiffe und See
fahrt bezog und eines der erſten Geſpräche das wir
führten behandelte die Bücher des Oberſten Mahan von
denen er mit großem Lobe ſprach und erklärte er
empfehle ſie allen ſeinen Marineoffizieren zur Lektüre So
feſſelte ihn auch die Kunſt in allen ihren Formen
Während der erſten Jahre meiner Geſandtſchaft ließ er die
32 hiſtoriſchen Gruppen in der Siegesallee errichten
Mein Weg führte mich täglich an ihnen vorbei und ſie
intereſſierten mich nicht ſo ſehr durch ihre künſtleriſchen
Werte als um ihres hiſtoriſchen Zweckes willen da ſie die
großen Taten ſeiner Vorfahren und der bedeutendſten
Männer die ihre Regierung während faſt 1000 Jahren
aufgewieſen in Erinnerung riefen Jmmer war der Kaiſer
bereit über dieſe Werke ſich zu unterhalten in bezug auf
ihren künſtleriſchen geſchichtlichen und erzieheriſchen Wert
Nicht nur mir ſondern auch meiner Frau gegenüber zeigte
er ſich feſt überzeugt von ihrer Bedeutung als einem
Mittel in den Herzen der Jugend eine verſtehende Vater
landsliebe wachzurufen Er ſprach mit Stolz von der
großen Zahl begabter Bildhauer während ſeiner Regierung
und was er von ihren Werken ſagte war des Anbörens
wohl wert Er hat ſelbſt künſtleriſche Begabung von der
er in früherer Zeit ſogar auf der jäbhrlichen Berliner Aus
ſtellung durch ein Bild von ſeiner Hand Kunde gab
Die Liebe des Kaiſers zur Muſik erſtreckt ſich nach

White vor allem auf wahrhaft große ernſie gewaltige
Wirkungen Die Leiſtungen des Tomchors erklärt er für
die vollendetſten die er je gehört habe Nicht ſoviel
riete nehme der Herrſcher an der Oper und bei den
alavorſiellungen ſeien Werke zur Aufführung gelangt die

mehr hiſtoriſchen als muſikaliſchen Wert batten Die
Pflege der dramatiſchen Kunſt liegt ihm ebenſo als
Staatsmann wie als Menſch am Herzen White ſtellt das
deutſche Theater außerordentlich hoch er hält es für das
beſte in allen Kulturſtaaten Beſonders rühmt er die Ver

ehrung Shakeſpeares die auch der Kaiſer hege
Jntereſſant war es mir ihn öfters mit ſeinen älteſten

Söhnen im Theater ſitzen zu ſehen wie er in ihnen die
Liebe zu den Meiſterwerken der Bühne erweckte und dann
ſprach er mit ihnen über die Gedanken und die Handlung
in Julius Cäſar oder Coriolan die da auf der Bühne
vor uns dargeſtellt wurden Deutlich hat der Kaiſer es
ausgeſprochen daß das Theater wie die Schule und die
Univerſität es als ſeine Aufgabe betrachten müſſe der
jungen Generation die Wege zu weiſen die höchſten
geiſtigen Güter im deutſchen Vaterlande zu fördern und
unſer Volk an Geiſt und Charakter zu veredeln

Auch über archäologiſche Fragen ſprach der Kaiſer
mit White Sehr lebhaft griff er eine Bemerkung des
Geſandten auf daß er durch der Wiſſenſchaft geleiſtete
Dienſte ſeine Regierung berühmt machen ſolle Von den
klaſſiſchen Autoren die er auf dem Gymnaſium in Kaſſel
geleſen ſprach er mit hoher Wertſchätzung aber erfriſchend
war es zu hören wie er gegen Schulmeiſterei und Pedanterie
ſich wandte Jn der Literatur zeigte der Kaiſer in vielen
Geſprächen eine reiche Beleſenheit und eine genaue Kenntnis
nicht nur der beſten Autoren ſeines Landes ſondern auch
fremder Dichter
und ſprach von dem Vergnügen das
Mark Twains bereitet
die Zeichnungen von Gibſon

ihm

erzählte White daß er auf ſeinen Jagdausſlügen viel leſe
Beſonders rühmt der Amerikaner an dem Herrſcher die

Gabe die rechten Männer auszuwäblen Lr habe eine
ausgebreitete und genaue Kenntnis von Menſchen und Ver
häliniſſen in ſeinem Lande und durchdringe alles mit ſeiner
Sicherheit und Euergie Auch in der internationalen
Politik iſt er von weitſchauendſter Einſicht Freudig
begrüßte er die Haager Konferenz einſichtsvoll ſprach
er zu White über die Stellung China ünd Japans in der

Er ſchwärmte von Rudyard Kipling
die Lektüre

Viele Freude machten ihm auch
Man mußte ſtaunen wie er

zu ſo ausgedehnter Lektüre noch Zeit fand der Kaiſer ſelbſt
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zu gehen und die Farmer zu warnen Das ſetzt denn aller
dings den mehr als ſchweren Unterla ſſ nungsſünden
die von der Verwaltung im Giheoner Bezirk begangen ſind
die Krone auf Für manchen wäre wahnſcheinlich Zeit
gewefen ſich zu retien wenn er ſofort gewarnt worden wäre
Das Unt erlaſſen der Warnung in dem Gedanken
durch perſönlichen Einfluß Witboi und feine Leute vielleicht noch
umſtimmen zu können war unter den obwaltenden Umſtänden
mehr als Verblendung Nun Herr v Vurgsdorff hat mit
dem Tode gebüßt

Die Lohnbewegung der Bergarbeiter
Auf der Königin Luiſe Grube in Schleſien iſt der Aus

ſtand ſtark im Abnehmen begriffen Auf der Guido Grube
ſind nur noch 163 anf der Bielſchowitz Grube nur noch 21
Schlepper ausſtändig Auf der Friedensarube der Antonien
bütte fehlten geſtern früh von 375 Mann 307 Eine geforderte
Lohnerhöhung iſt ihnen bereits zugebilligt

Verſammlungen und Kongreffe
Hur Eröffnung der internationalen Automobil

Ausſtellung in Berlin 1905 hatte ſich geſtern eine zahlreiche
Geſellſchaft verſammelt Um 11 Uhr erſchien der Kaiſer vom
Herzog von Ratibor und Baron Brandenſtein empfangen Unter
anderen waren anweſend die Prinzen Heinmrich Joachim Albrecht
und Herzog Ernſt Günther von Schleswig Holſtein

l ÜccC

Kirche nnd Schule

Folgende Erklärung zu den Fällen Fiſcher und
Heyn wird in den Blättern veröffentlicht

Jn den letzten Wochen haben zwei Maßregeln preußiſcher
Kirchenbehörden die Aufmerkſamkeit aller kirchlich intereſſierten
Kreiſe auf ſich gelenkt Jn dem einen Falle hat man gegen
den verdienten Pfarrer D Fiſcher in Berlin einen Mann der
33 Jahre im Amte ſteht und durch die Verleihung der
theologiſchen Doktorwürde ausgezeichnet worden iſt den
kränkenden Vorwurf mangelnder Beſonnenheit und unzu
länglicher chriſtlich theologiſcher Durchbildung Klarheit und
Reiſe erhoben und ihm mit Amtsentſetzung gedroht wegen
eines wiſſenſchaftlichen Vortrages deſſen Grundgedanke in der
Betonung der religiöſen Wahrheitspflicht beſtand Jn dem
zweiten Falle hat man dem von dem Berliner Magiſtrat für
eine dortige Kirche präſentierten Pfarrer Heyn wegen mangelnder
Rechtglänbigkeit die Beſtätigung verweigert einem Manne der
jahrelang in Greifswald im Pfarramte ſteht und deſſen religiöſe
Kraft dadurch anerkannt iſt daß der Evangeliſch ſoziale Kon
greß vor drei Jahren ihm die Feſtpredigt übertrug

Eine Rechtglänbigkeit die ſelbſt in Pommern genügt erſcheint
für Berlin nicht als ansreichend Man will nicht ſehen daß
man durch dieſen Kampf gegen die liberale Theologie gerade
diejenigen Elemente aus der Kirche hingustreibt die es als
ihre Aufgabe auſehen deren Zuſammenhang mit der geiſtigen
Kultur unſeres Jahrhunderts aufrecht zu halten daß man dem
konfeſſionellen Buchſtabenglauben mehr Wert beilegt als
wahrer Religioſität und daß man charaktervolle Offenheit
zurückdrängt zugunſten diplomatiſcher Vorſicht und Zweideutig
keit Der unterzeichnete Ausſchuß als Organ der in ihm ver
tretenen kirchlichen Vereinigungen erachtet es als ſeine Pflicht
auf die aus dieſem reaktionären Treiben unſerer Kirche
drohenden ſchweren Gefahren hinzuweiſen und gegen dasſelbe
öffentlich Proteſt zu erheben

Der Freie Evangeliſche Centralausſchuß
W Kulemann Landgerichtsrat Bremen Chappuzeau Paſtor
Hannover P Braaſch Superintendent Jeng Dr W Freſenius
Profeſſor Wieshaden D Gerold Städipfarrer Straßburg
Dr Gmelin Pfarrer Gr Altdorf Württemberg D Grimm
Hauptpaſtor Hamburg v Hanffſtengel Paſtor em Braun

Stadtpfarrer Karlsruhe Rückert Pfarrerſchweig Rapp
Darmſtadt Troſt Dekan Winnweiler Pfalz
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Abg Bachem Ztr begründet den Antrag des Grafen Hompeſch
betreffend die Freiheit der Religienzübeng VBachem bedauert
daß kein Mitglied des Bundesrals anweſend iſt Graf Poſa
dowsky betritt gerade den Sgal Redner führt ſodann aus Jn
Mecklenburg insbeſondere iſt die katholiſche Religion nicht au
erkannt dort bedarf es zur Abhaltung des katholiſchen Gottes
dienſtes der Genehmigung durch die Sigatsbehörde Jn Vrann
ſchweig beſtimmt der Staat in welcher Religion die Kinder aus
Miſchehen erzogen werden Redner bittet den Reichskanzler zu
veranlaſſen durch bundesfreundliche Einwirkung auf Aenderung
dieſer Verhältniſſe zu dringen Redner kommt dänn auf die Ver
hältniſſe der Katholiken in den Thüringiſchen Stanien und Sachſen
zu ſprechen und führt Einzelheiten an Er fahrt dann ſort Wir
Katholiken wüſſen dagegen proteſtieren datz der Staat ſich in
das innere Glaubensleben irgendwie einmiſcht Wir wollen den
Staat aus den Religionskämpfen entfernen und dieſen Kampf
nur als ſolchen führen Bachem beantragt ſchließlich die Ver
weiſung des Antrages an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern
und hofft daß wenn ſich wieder das gleiche Reſultat ergibt wie
frübher auch der Bundesrat zuſtimmen werde Beifall im
Zentrum

Abg Sattler natlib Die katholiſche Kirche hat die Tendenz
alle Andersgläubigen in ihren Schoß zurückzuführen Der Antrag
des Zentrums iſt ein Kampfantrag gegen die Stagtshoheit auf
katholiſchem Gebhiet Jch warne vor dem Anathema des Antrags
und halte die Kommiſſionsberatung für unnötig weil ich befürchte
daß durch den Antrag der konfeſſionelle Friede ſchwer geſtört wird
BeifallW David Soz Wir werden den Toleranz Antrag an

nehmen denn die Beſlimmungen über die Diſſidenten genügen
uns nicht Es fehlt aber in dem Toleranzantrage die Forderung
der paritätiſchen Schnulen Wir hoffen daß auch das Zentrum
ſchließlich zur wahren Toleranz kommen wird deshalb nehmen
wir den Antrag in ſeinen weſentlichen Teilen an

Abg Hennig deutſch konſ Auch wir finden in dem Antrag
eine Jnkonſeqnenz er will ja die Stagtsoberhoheit ausſchalten
ſpricht aber im zweiten Teile wieder von anerkannten Religions
geſellſchaften Wir können dem Antrag nicht zuſtimmen hoffen
aber daß in allen Fällen wo das Wohl des Vaterlandes in
Frage kommt wir ferner mit dem Zentrum zuſammengehen
können Beifall

Abg Müller Sagan freiſ Volksp Wir ſtehen den erſten
8 Paragraphen des Antrages ſympathiſch gegenüber bemerken
aber daß durch die 88 11 ein Ansnahmerecht geſchaffen wird
und beſorgen daß dadurch die religiöſen Leidenſchaften erregt
werden

Aba Stockmann Reichspartei Wir halten unſere frühere
ablehnende Haltung feſt Wir halten den Reichstag nicht für
kompetent

Abg Stöcker Chriſtl Soz Jahrhunderte alte Jnſtitutionen
wie die Stoatskirchenhoheit dürfen nicht über den Haufen geworfen
werden Redner lehnt den Tolerenzantrag ab

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Montag Tagesordnung
3 Beratung des Nachtraasetats Jnterpellation Ablaß über die
Gebühren auf den Waſſerſtraßen Jnterpellation Trimborn betr
den 10 Stundentag

Schluß 1/57 Uhr
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Das Haus ſetzt die zweite Leſung der Kanalvorlage fort
Abg Graf Arnim konſ erklärt ein nicht unerheblicher Teil

der Konſervativen ſtehe der Vorlage etwas frenndlicher als
Abg Limburg Stirum gegenüber vorausgeſetzt daß das Schlepp
monopol und die Schiffahrtsabgaben aufgenommen werden

Miniſter Budde führt aus er halte es für ſelbſtverſtändlich
daß Preußen die von ihm in erſter Linie geſchaffene Reichs
ver ſaſſung nicht verletzt Die Beſeitigung der beſtehenden Un
gleichheit durch Erhebung der Schiffahrtsabgaben ſei notwendig
auch zum eigenſten Vorteil der Jntereſſenten weil ſonſt eine
weitere Ausgeſtaltung der Flüſſe einfach ausgeſchloſſen bleibe

Abg Graf Spee Ztr lehnt den Kanal ab namens der
Minderheit des Zentrums Das Schleppmonopol wie alle Ver
ſtaatlichungen bringe nur den Staatsſozialismus Lebhafter
Beifall

Abg v Erobski Pole lehnt die Kanalvorlage ab
Abg Brömel fr Verg ſagt der Mittellandkanal

einſt ein Stück großer nationgoler Politik Ein
bedeutete

weiſeres Ge
ſchlecht werde ſpäter den Kanal Hannover Magdeburg be
willigen Die Erhebung der Abgaben auf natürlichen Flüſſen
würde der Reichsverfaſſung den Rechtsboden entziehen

Abg Roeren Ztr erklärt er werde da die Moſel Lahn
und Sago Kanaliſierung in die Vorloge nicht aufgenommen ſei
mit den Vertretern dieſer Gegenden gegen die Vorlage ſtimmen

Abg v Pappenheim konſ bittet mit Expropriationen ſchonend
voyzugehen Da die Staglsregierung ein feierliches Verſprechen
auf Erhebung von Schiffahrtsabgaben nicht einköſte müßten wir
ſelbſt die Regelung in der Vorlage vornehmen Die konſervativen
Kanalfrennde werden für den Rhein Hannobver Kanal ſtimmen
ſagen aber Bis hierher und nicht weitel

Weiterberatung Montag

AKuskand
Eine engliſche Trohung gegen Dentſchland

Der Zivillord der engliſchen Admiralität Lee hielt am Donners
tag eine Rede in welcher er ſagte die engliſche Regierung habe
nicht mehr ſo ſehr Frankreich und das Mittelmeer zu überwachen
als mit Unruhe wenn ſchon nicht mit Furcht nach der
Nordſee binzublicken Aus dieſem Grunde ſeien die
engliſchen Flotien ſo umgeſtaltet worden daß ſie der Gefahr von
dieſer Seite trotzen könnten Wenn es unglücklicherweiſe zu
einer Kriegserklärung kommen ſollte würde die engliſche
Flotte den erſten Schlag führen noch ehe man auf der
anderen Seite Zeit gehabt hätte die Kriegserklärung in
den Blättern zu leſen Die letzte vorgenommene Reform
beziehe ſich ausſchließlich auf die Schiffsbauten Die beſten
ſchnellſten und ſtärkſtgepanzerten Schiffe werden in der See
ſchlacht der Zukunft eine Rolle ſpielen Jnfolgedeſſen iſt be
ſchloſſen worden keine Ausgaben mehr für die Reparatur

er Manche
Leute machen mir einen Vorwurf daraus daß ich ſo viel

Weltpolitik und über ſeine Reiſen äußerte

reiſe aber das iſt ein Teil meines Amtes Jch ſuche mein
Reich und mein Volk kennen zu lernen zu ſehen was not
tut und was geſchieht Ebenſo iſt es meine Pflicht Menſchen
und Länder außerhalb meines Reiches kennen zu lernen
Ich bin nicht wie dabei nannte er den Namen
eines in der Geſchichte wohlbekannten Herrſchers der
niemals aus ſeinem Palaſt ſich herausrührte wenn er hätte
helfen können und Menſchen und Dinge ſo gehen ließ wie
es ihnen gefiel

An allen bedeutenden Perſönlichkeiten ſeines Neiches nimmt
der Kaiſer nach Whites Urteil lebhaftes Jntereſſe
deutſche Hof gilt für ſehr exkluſiv aber man ſah bei den
Feſtlichkeiten berühmte Leute aus allen Gebieten Leute aus
allen Kreiſen den militäriſchen kirchlichen bürgerlichen
Männer der Literatur Wiſſenſchaft Kunſt des Handels
alle waren eingeladen nur eine Klaſſe fehlte die Leute die
nur reich ſind Auch von der Jmpulſivität des Kaiſers
ſpricht White ſie erkläre ſich aus der Beweglichkeit und
Leidenſchaftlichkeit dieſes reichen Geiſtes Doch ſei ſie ge
regelt durch ein ruhiges Beurteilen und ſeine Aeußerungen
ſo plötzlich und ſchnell ſie erfolgten reſultierten doch gewöhnlich
aus einer langen Ueberlegung So zitiert er eine Bemerkung
des Kaiſers die er für den Ausdruck ſeiner Anſchauungen
hält Sie in Amerika mögen tun was Sie wollen aber
ich will nicht dulden daß die Kapitaliſten in Deutſchland
den Arbeitern ihre Lebenskraft ausſaugen und ſie dann
wie ausgepreßte Zitronenſchalen in den Rinnſtein werfen
Vbhite ſchließt ſeinen langen Aufſatz mit allgemeinen Er
örterungen über des Kaiſers religiöſes Empfinden ſeine
dch 37 e Beurteilung katholiſcher

ſein monärchiſches Gefühl un ältniden Vereinigten Staaten nr d m Vryai i Heu
h Tee

alter Schiffe zu machen Man werde mit dem Betrag dieſer
Ausgaben Schiffe von dem größten und ſchnellſten Typ aus
ſchließlich armiert mit der ſchwerſten Artillerie durch den ſtärkſten
Panzer geſchützt herſtellen Dieſe Schiffe werden nicht ſo zahl
reich ſein werden aber eine größere Zerſtörungskraft beſitzen

Die Unruhen in Nußland
Die Arbeiterbewegung flammt wieder anf

Jn der Fabiik Neß in Petersburg iſt abermals ein Streik
ausgebrochen Von 4000 Arbeitern haben 1000 die Arbeit am
Sonnabend eingeſtellt die unzufrieden ſind mit der An

ſprache d es Zaren an die Arbeiterdeputation Sie erwarteten
Der einen anderen Jnhalt und zerriſſen die verteilten

Exemplare welche die Anſprache des Kaiſers wiedergaben
Es hat bereits eine Konferenz des Direktoriums ſtattgefunden
bisher jedoch ohne Erfolg Beſonders aufgebracht hat die Ar
beiter der Paſſus worin der Zar ihnen verzeiht da ſie die
Arbeiter ſich als Angegriffene betrachten

Kundgebungen in Paris
Jn einer Verſammlung von Profeſſoren und Studenten in

Paris wurde dem ruſſiſchen Volke Sympathie ausgeſprochen
Es wurden Reden gehälten in denen man ſich gegen die llianz
nicht mit Rußland ſoudern mit dem inſſiſchen Kaiſer ausſprach

Unter dem Namen Freunde des ruſſiſchen Volkes
hat ſich in Paris eine Vereinigung gebildet die ſich die Aufgabe
geſtellt hat die öffentliche Meinung Frankreichs über die Vor
gänge in Rußland aufzuklären und dem ruſſiſchen Volke zu zeigen
welche Sympathie man ihnen in Frankreich entgegenbringt

Die Vorleſungen an der Univerſität Kiew haben am
2 d M begonnen ſind aber wieder eingeſtellt worden da
eine politiſche Demonſtration ſeitens der Studenten für Sonnabend
vorbereitet wird

Eine Räuberbande verſuchte auf der Wladikawkas Eiſen
bahn 1 m von Roſt ow am Don nach Durchſchneidung der
Telegraphenleitung Güterzüge zu plündern

Der Krieg in Oſiaſien
Die Ruſſen rückten am 3 Februar weiler vor

General Kuropatkin meldet vom Freitag daß das Dor
Schangtankhonan nach einem Kampf von den ruſſiſchen
Truppen vollſtändig beſetzt worden ſei Um 5 u
morgens drangen ruſſiſche Jäger in Fanfſchen ein und töteten
viele Japaner Japaniſche Truppen die zur Verſtärkung
hinzueilten wurden nieder gemacht Die übrigen japaniſchen
Truppen zogen ſich darauf zurück Als die Japaner aus den
umliegenden Schützengräben das Feuer auf die ruſſiſchen Jager
eröffneten zogen ſich dieſe unter Mitnahme ſämtlicher 30 Ver
wundeter und Gefallener zurück 1 ruſſiſcher Offizier wurde
verwundet Die Japaner ließen auf dem rechten Flügel
100 Gefallene zurück von denen 87 durch die Ruſſen beerdigt
wurden

Der Kampf um Heikontai
Das Bureau Reuter meldet von Okus Armee Ein ruſſiſches

Detachement habe Haikontei angegriffen et aber mit
160 Mann Verluſt zurück geſchlagen worden

General Stöfſel
General Stöſſel iſt in Colombo auf Ceylon angekommen

Er bemerkte einem Berichterſtatter gegenüber daß die Mit
teilungen der europäiſchen Preſſe wonach die Uebergabe von
Port Arthur ungerechtfertigt geweſen wäre unrichtig ſeien Die
Beſatzung hätte ſich nicht einen Augenblick länger halten können

Das dritte ruſſiſche Geſchwader
Der Abfohrtstermin für das dritte Geſchwader iſt endaültig

für den 14 Februar in Ausſicht genommen

Billige Eiſenbahnfrachten in Nordamerika
Die Eiſenbahnfrachtſätze für Getreide von Omaha nach dem

Atlantic ſind die niedrigſten die je dageweſen ſind infolge des
Tarifkrieges der am Mittwoch dadurch herbeigeführt wurde
daß die Miſſouri Pacific Chicago Rock Jsland und Pacific
Eiſenbahnen ihre Frachtſfätze auf den Stand des Sommer Fahr
planes herabſetzten Spät am Nachmittag ſetzte die Chicago
Burlington und Quincy Eiſenbahn den Satz anf ihrem ganzen
Fahrplan noch um Eent unter den der Chicago Rock Jsland
und Pacific Bahn

Frankreich
General Lacoſt welcher behauptet daß infolge eines frei

maureriſchen Auskunftszettels ſeine Ernennung zuw
Kommandanten der Kriegsſchule von St Cyr bintertrieben
worden ſei hat gegen den Sekretär des Grand Orient Vade
h dem Großkanzler der Ehrenlegion Klage ein

gereicht
Mazerat Generaldirektor des Credit Lyonnais iſt zum

Präſidenten des Verwaltungsrates an Stelle von Germain
ernannt worden

Die vereinigten ausſtändigen Elektrizitätsarbeiter in Paris
haben beſchloſſen den Ausſtand fortzuſetzen

Mußland
Der ruſſiſche Handelsvertrag mit Deutſchland wird

am Donnerstag den 9 Februar im Reichsrat in Petersburg
beraten werden

Serbien
Die Blättermeldung von der Demiſſion des Kabinetts

Paſitſch iſt vollſtändig unrichtig Es wird erklärt daß
zwiſchen der Krone und der Regierung vollſtes Einvernehmen
erzielt ſei Dieſes beſteht darin daß die Regierung ſich der
Auffaſſung der Krone von der Notwendigkeit der Vornahme
vergleichender Geſchützproben angeſchloſſen hat

Argentinien
Die Aufſtandsbewegung in Buenos Aires hat zu

einigen Rubeſtörungen Anlaß gegeben Mehrere Polizeiſpoſten
wurden von einem etwa 30 Mann ſtarken Haufen angegriffen
Es geht ein Gerücht zwei Regimenter hätten ſich empört
und marſchierten gegen Buenos Aires Die argentiniſche Re
gierung war von dem Plan des Aufſtandes unterrichtet

Vereinigte Stagnten von Amerika
Der Ausſchuß des Senats in Waſhington zur Beratung der

auswärtigen Angelegenheiten hat ſich vertagt ohne über die
Schiedsgerichtsverträge mit den europäiſchen Mächten
berichtet zu baben Gleichwohl iſt zu erxwarten daß in kurzer
Zeit eine Einigung zuſtande kommt Es heißt die Kommiſſion
werde ſchließlich einen Zuſatzantrag annehmen nach welchem
alle Anſprüche die auf ſchiedsgerichtlichem Wege geregelt werden
ſollen zunächſt dem Senat unterbreitet werden müſſen

Provinzialnachrichten
Weißenfels 4 Febr Zur Lohntarifbewegung in

der hieſigen Schuhinduſtrie erfährt das W Tabl daß
bis geſtern abend 32 Fabriken Tarif und Lohnvertrag abge
lehnt haben worauf die Kündigun gſeitensder Arbeiter folgte
Mit denen die heute noch beſtimmt zuſagende Antworten erteilen
haben bis jetzt 10 Fabriken Tarif und Vertrag angenommen
Jn der Hauptſache ſcheitern die Verhandlungen an der Forde
rung des Lohnvertrages da die Fabrikanten ſich nicht binden
wollen Die Lohntarifkommiſſion welche in den Lohnſätzen des
Tarifs den Fabrikanten in weiteſtgehender Weiſe entgegenkam
kann jedoch von der Forderung des Lohnvertrages der
die Lohnſätze auf ein Jahr feſtlegt nicht abweichen da
ſonſt jeder Fabrikant nach Verlauf von einigen Wochen die
Lohnſätze nach Belieben wieder ändern könnte Heute wird in
allen Fabriken deren Beſitzer keine oder eine ablehnende
Antwort erteilt haben von den Arbeitern die Kündigung
eingereicht um einer Verzögerung der Bewegung vorzubeugen
Der Fabrikantenverein deſſen Mitgliederzahl von 28 auf 40
an gewachſen iſt hat ſeine Mitglieder bei einer Konventional
ſtrafe von 600 M verpflichtet den Tarif abzulehnen Die beiden
Organiſationen der Arbeiter der Gewerkverein und der
Fachverein haben infolge der Bewegung um Hun
derte von Mitgliedern gewonnen ſo daß die Zahl der
Nichtorganiſierten nur noch wenige hundert beträgt Auf Mon
tag abend iſt in das Etabliſſement Bad eine öffentliche Schuh
macherverſammlung einberufen Die nichtorganiſierten Schuh
und Schäftefabrikanten haben für morgen Sonntag eine Be
ſprechung der Lage in der Wartburg anberaumt

Weißenfels 4 Febr Aus dem Schulweſen Prof
Dr Roſalsty der Direktor der hieſigen Oberrealſchule tritt
nach 34 jähriger Tätigkeit am Orte am 1 Oktober d J in den
Ruheſtand Unter ſeiner Direktion erfolgte die Umwandlung
des früheren Progymnaſiums in die jetzige Oberrealſchule
Eine Anzahl Bürger hatte kürzlich eine Verſammlung ein
berufen in welcher eine Eingabe an den Magiſtrat beraten
wurde Darin wird gebeten die Oberrealſchule mit an
gegliederten Lateinklaſſen der Sexta Quinta und Quarta ſo
auszubauen daß der gymnafiale Unterricht bis zur Unter
Sekunda genoſſen werden kann Heute wurde die Aufnahme
prüfung zur Präparanden Anſtalt abgehalten Es lagen
115 Meldungen vor acht waren zurückgezogen ca 70 konnten
nur berückſichtigt werden Von Oſtern 1905 haben wir nun
einen
einen

aupikurs der PräparandenLinſtalt mit drei Klaſſen und
ebenkurs mit zwei Klaſſen

J
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4 Febr Königliche Anſiedelungskoma Geſetn abend hielt Herr Zivil Jngenieur Krentzlin
mi Mia goeburg Leiter der Geſckhäftsſtelle der Königl Anſiede
aus stommiſſion in der Provinz Sachſen im Gaſthanſe hier vor

reichen Zuhörern einen Vortrag über Zweck und Ziele der
zZüiſiedeinngskommiſſion und über die Vorteile die ſich den An
ſiedlern bieten

Peteroberg Sehr en mfrevel Bei dem Dorfe
a ddegaſt wurden in dieſen Tagen 17 junge Obſtbäumchen der
Sravenallee durch Bubenhände ihrer Kronen beraubt Der
Siüſsansſchuß hat eine Beiohnung von 50 M auf die Ermitte
ſng des Frevlers ausgeſetzt

o d en Zverleihung Verliehen wurde Dem Oberroßarzt und
ſidinſpektor Wilheim Pfeiffer zu Repitz im Kreiſe Torgau der Königliche

u Orden dritter Kiaſſe dem penſionierten Gendarmerieoberwachtmeiſter
Inguſt Steffen s zu Witenhanſen und dem penſioniertenſſußgendarmen Adolf
Appel zu Kunrau im Kreiſe Sal,wedel das Kreuz des Allgemeinen Ehren

ichens en penſionierten zZußgendarmen Otto Fer chlan d zu Kiausthal im
iſe Zellerſeld und Friedrich Fangohr zu Oberröblingen im Mansſelder

r reiſe dem Kirchenkaffenrechnungéführer und Loſpitalverwalter Heinrich Koch
S Nenlirchen im Kreiſe Ziegenhain dem Häuer und Banſchläger Friedrich

i han zu Teutſchenthal im Mansfelder Seekreiſe ſowie dem Hofmeiſter
riedrich Breitmeier zu GroßGermersleben im Kreiſe Wanzleben das

Allgemeine Ehrenzeichen en
Weimar 4 Febr Ein recht unangenehmes

Nachſpiel zun Tode und der Beiſetzung der Groß
herzögin Karoline i d gegenwärtig in intimen Kreiſen
der Reſidenz recht leohaft beſprochen Die Geſchichte hat ſo
wird darüber dem Goth Tagebl geſchrieben eine unverkenn
bare Aehnlichkeit mit den Vorgängen nach dem Hinſcheiden des
Fürſten Bismarck in Friedrichsruh nur daß ſie im großen und
ganzen etwas harmloſer iſt Wie bei deigleichen Gelegenheiten
ühlich hatte ein hieſiger Hofphotograph im Auftrag
vo allerhöchſter Stelle bezw des Hofmaiſchallamtes photo

raphiſche Auſnah nen von der im Weißen Saal des Reſidenz
ſchloſſes auſgebahrten Großherzogin gemacht welche jedenfalls
nur für den Großherzog und die von dieſem bevorzuglen Per
ſonen beſtimmt waren Noch bevor letzterer ſeine Reiſe nach
der Wartburg antrat fand er auf ſeinem Schreibtiſch vom
tückiſchen Zufall dahingeweht Reproduktionen der photo
graphiſchen Aufnahme ous zwei Berliner Zeitungen Tie Folge
dieſer für den fürſtlichen Witwer höchſt peinlichen Tatſache war
die ſchleunigſte Zitierung des verantwortlichen oberſten Hof
beamten und des betreffenden Photographen Bei der nun
folgenden äußerſt temperamentvollen Auseinanderſetzung be
hauptete der Beamte dem Photographen keinerlei Erlaubnis zur
weiteren Verwendung der Aufnahme gegeben zu haben während
der unglückliche Hoſlieferant wenigſtens von einem Verbot
keine Kenntnis gehabt haben will Jede der beiden zur Ver
antwortung gezogenen Stellen glaubte ſich im Recht oder
wenigſtens von Schuld frei Während der Großherzog nach der
Wartburg reiſte ließ der hohe Funktionär den Draht nach allen
Richtungen ſpielen um weiteren Veröfſfentlichungen vorzubeugen
ſogar das Berliner Polizeipräſidinm ſoll zur Jntervention tele
graphiſch veranlaßt worden ſein jedoch mit negativem Erfolgo
da die Erfüllung derartiger Wünſche nicht zur Kompetenz des
ſelben gehört Man iſt geſpannt ob und welche Konſequenzen
der Vorfall für die Beteiligten haben wird Jedenfalls iſt zur
Entlaſtung des Hofphotographen der Umſtand erwähnenswert
daß die Bilder in den beiden Blättern derartig miſerabel ſind
daß kein Menſch der die Lebende gekannt die Tote erkennen
würde Erſt der erläuternde Text klärt den Beſchauer auf

Dresden 3 Febr Die Studentenſchaft der hie
ſigen Tech niſchen Hochſchule veranſtaltete geſtern im
Vereinshauſe eine Nachfeier von Kaiſers Geburtstag der außer
anderen Ehrengäſten zahlreiche Mitglieder des Profeſſoren
kolleginms mit dem Rektor Geh Hofrat Prof Dr Gunlitt an
der Spitze beiwohnlen Nach den Reden auf Kaiſer Wilhelm II
und König Friedrich Auguſt nahm der ſtellvertretende Schrift
führer des Verbandes der Studentenſchaft Herr Behr Cherusciage
Bezug auf die jetzt in Preußen ausgebrochenen Kämpfe um
die akademiſche Freiheit und gab der Hoffnung Ausdruck
daß die Studentenſchaft bei ihrem Ringen um die Feeiheit des
deutſchen Wortes bei den Phofeſſoren hilfsbereite Unterſtützung
finden werde Geh Hofrat Prof Dr Gurlitt führte in einer
Anſprache aus es erfülle ihn mit frendigem Stolze daß unter
ſeinem Rektorate die Einheit unter der Studentenſchaft der
Hochſchule wiederhergeſtellt worden ſei Die Profeſſoren würden
ſoweit es in ihrer Kraſt ſtehe allezeit die Rechte der akademiſchen
Jugend ſchützen da ſie alle ſtolz ſeien auf die akademiſche Frei
heit Er leerte unter jnbelndem Beifall ſein Glas auf die Ent
wicklung der akademiſchen Jugend Von den Studierenden der
Techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg war fol
gendes Telegramm eingelaufen das die freudigſte Aufnahme
fand Die freie Akademikerverſawmlung in Berlin dankt der
Dresdner Techniſchen Hochſchule für die durch ihre Vertreter
ausgeſprochenen Sympathien in dem Kampfe um die akademiſche
Freiheit und hofft daß unſere aus reinſtem Jdealismus ent
ſpringende Bewegung alle deutſchen Studentenſchaften zu gleichem
Vorgehen anfeuert

Vermiſchtes
Gartenbanansſtellung in Mainz Zur Feier ihres 300 jährigen

Beſtehens will die Stadt Mannheim im Frühjahr 1906 eine
große deutſche Gartenbauausſtellung veranſtalten

Angriff auf einen Poſten Jn Neiſſe wurden auf den Poſten
beim Pulverhauſe am Fort 2 zwei ſcharfe Schüſſe abgegeben
Eine Kugel pfiff dicht am Kopfe des Poſtens vorbei Der Täter
iſt unermittelt

Ein ſchwerer Unfall wird aus Jnſterburg gemeldet Zwei
Gärtner vom Kgl Geſtüt Georgenburg welche in Tarbuütſchen
mit dem Ausheben eines Grabens beſchäftigt waren wurden
verſchüttet und getötet

Die Gefahren der See Der deutſche Dampfer Cupido lief
von dem franzöſiſchen Dampfer Fronde geſchleppt in den
Hafen von Cornna ein Der Cupido war zehn Meilen von
Kap Villano infolge von Havarie der Maſchine den Wellen
hitflos preisgegeben als die Fronde ihn vom ſicheren Schiff
bruch rettete Cupido kam von Liſſabon Der Hanſa
dampfer Lindenfels iſt elf Meilen von Batticalog auf Grund

r es ſind Vorkehrungen getroffen um ihn wieder flott zu
machen

Erdſtoß in Ober Steiermark Jn der Nacht vom Freitag zum
Sonnabend kurz vor Mitternacht wurde ein kurzer aber heftiger

Erdbeben in Dänemark Aus Reykjavik wird geſchrieben daß
am 28 Jannar 535 7 15 7 45 ſowie 7 82 Uhr ziemlich heftige
Erdrrichütterungen wahrgenommen wurden

Ein Kohlenflötz bei Tober Am Donnerstag ſtieß man in
der Nähe von Doöver auf ein Kohlenflötz das ſich anſcheinend
in bedeutender Ausdehnung in horkzontaler Richtung erſtreckt
Zwölf Tonnen bituminöſer Kohle ſind zutage gebracht worden

Tctzte Nachrichten und Telegramme

Die Unrnhen in Rußland
Warſchau 4 Febr Die Zeitungen in Warſchau und

Lodz ſind wieder erſchienen Jn allen Branntwein
brennereien in Polen iſt die Arbeit eingeſtellt
worden Der Ausſtand dehnt ſich auch auf die Dörfer aus

Windan 4 Febr Der Ausſtand iſt beendet Zu Ruhe
ſtörungen iſt es nicht gekommen

n ZD
Die Kriſis in Ungarn

Bndapeſt 4 Febr Nach Meldungen der Blätter wird der
Königdie führenden Perſönlichkeiten der verſchiedenen
Parteien berufen um ihre Anſchauung behufs Löſung der
Kriſis zu vernehmen Es ſollen fomit außer den Führern
der liberalen Parteien auch diejenigen der koaliierten Oppoſition
zur Audienz beim König erſcheinen

e eneHandel Gewerbe und Verkehr

Mitteldeutsche Bodenkreditanstalt Der Aufsichtsrat der
Mittelceutschen Bodenkredit Anstalt in Greiz hat beschlossen der
auf den 11 März d J einzuberufenden General Versammlung die
Verteilung einer Dividende von 42 Prozent im Vorjahre 4 Proz
vorzuschlagen

Wie aus Hamburg gemeldet wird reisen die beiden Direktoren
Thomann und Echer der Kamburger Paketfahrt Gesellschaft
wieder nach Petersburg um wie man annimmt wegen weiterer
Schiffsverkäufe an die russische Regierung zu verhandeln Die in
den letzten Tagen ausgeführten großen Käufe in den Aktien der
Gesellschaft für Hamburger Rechnung dürften auf diesen Umstand
zurückführen sein

Wie der Vorstand der Portland Zementfabrik vormals
A Giesel in Oppeln in seinem Bericht ausführt gestaltete sich
das Ergebnis des am 31 Dezember 1904 abgelaufenen Geschäfts
jahres besser als von vornherein angenommen werden konnte
Ein gleichmäßhig reger Begehr nach Portland Zement ließ die
Produktion glatt absetzen die gegen das Vorjahr einen Vorsprung
von rund 22 Prozent gewinnen konnte Auch die Verkaufspreise
waren ca 5 Prozent höher und die allgemeinen Unkosten trotz der
gesteigerten Produktion sogar etwas geringer als in früheren
Jahren Der Bruttoüberschuß inkl Vortrag aus dem Vorjahr be
trägt 407 714 Mark und soll wie folgt zur Verwendung gelangen
UnkKosten ca 112 200 Mark Abschreibungen 140 000 Mark 8 Proz
Dividende gleich 144 000 Mark vertragsmäßige Tantieme an Auf
sichtsrat Vorstand und Beamte 4783 Mark Vortrag auf neue
Rechnung 6701 Mark Der Vorstand gibt der UVberzeugung Aus
druek daß die fortschreitende Besserung der wirtschaftlichen Lage
in dem Absatzgebiet der Gesellschaft und namentlich die damit im
Zusammenhang stehende Belebung der Bautätigkeit auch für das
laufende Geschäftsjahr guten Absatz für die Fabrikation und ein
befriedigendes Ergebnis für die Aktionäre erwarten läßt wenn
nicht unvorhergesehene Ereignisse eintreten

In der Sitzung des Aufsichtsrats der Gelsenkirchener Berg
werksaktiengesellschaft wurde die Rohbilanz pro 1904 vor
gelegt und beschlossen der Generalversammlung vorzuschlagen in
Berücksichtigung der durch den Arbeiterausstand geschaffenen
Lage die Dividende nicht auf 11 sondern auf 10 Prozent gegen
11 Proz i festzusetzen Die Abschreibungen und Rückstellungen
wurden auf 6633 147 Mark gegen 6 300 000 Mark i bemessen
wovon 300 000 Mark dem speziellen Reservefonds überwiesen
wurden

Laut Ironmonger ist der amerikanische Roheisenmarkt
zögernd wenn auch nicht gerade schwach Die Preise sind teil
weise 25 50 Cts niedriger dagegen Barreneisen stetiger und Stahl
knüppel 1 Dollar besser Die andauernd ungünstige Witterung
wirkt etwas störend auf das Geschäft ein

Der Aufsichtsrat des Admiralsgartenbad beschloß der General
versammlung eine Dividende von 56 Proz wie in den letzten vier
Jahren vorzuschlagen

Der Aufsichtsrat der Porzellanfabrik Schoenwald in Schoen
wald hat beschlossen für das vergangene Jahr eine Dividende von
12 Proz i V 10 Proz vorzuschlagen

Charlottenburger Wasserwerke Der Magistrat von Charlotten
burg hat der Gesellschaft nunmehr angezeigt daß er sein Kauf
recht in dem ganzen Umfange wie ihn der S 19 des Vertrages er
gibt zum 1 Oktober er ausüben wolle Die Stadtgemeinde Char
Iottenburg beansprucht also das Kaufrecht auf die gesamten
Wasseranlagen der Gesellschaft

Leipzig 4 Febr abends Zuckerraffinerie Halle 195,75
Mansfelder Kuxe 934,00 G

Zueker
Hamburg 4 Febr Telegr Nachmittags Bericht Rüben

Rohzucker I Produkt Basis 88 Proz Rendement neue Usance frei
an Bord Hamburg per Februar 31,50 per März 31,55 per Mai
31,85 per August 32,10 per Oktober 23,50 per Dezember 22,90
Stetig

Kafree
Hamburg 4 Febr nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

e März 39,50 Gd Mai 40,00 Gd Sept 41,00 Gd Dez 41,75 Gd
tetigs Chemische Produkte
Merseburg 4 Febr Chilisalpeter Bericht von Hugo

FPichhorn Geschäft ruhig Tendenz aber anhaltend fest
Heutige Notierung Februar März 1905 10,721/2 1906 9,80 M
frei Fahrzeug Hamburg

London 2 Febr Chilisalpeter ord 11 sh 3 raff 11 sh 4 d
Metalle

Fisleben 4 Febr Mansfelder MR A Kupfer 143 146 per
kg Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 29 Jan

143 146 M
New Vork 3 Febr Zinn 29,50 29,85 Kupfer 15,50 Doll

Schinsnachriehten
Bewegung der Dampfer der Deutsehen Ost Afrika Linie

R P D Markgraf auf Heimreise am 2 Februar von Durban
Erdſtoß im weſtlichen Teile Oberſteiermarks verſpürt

R P D Beldmarsehall auf Ausreise am 3 Februar in Aden
R P D Gouverneur auf Ausreise am 2 Februar in Durban

Kursberichte der Halleschen Bankrmen
vom 4 Februar

Dividende
I kfür termin fus Noti

Hall conv 392 h Stadt An v I5921 4 u Tr
do do Theat Anl v 1883 I1 4 u 10 3 99,000do do Stadt Anl v 18866 11 4 u 10 3 99 500do do do isö21 U11 u 7 a 50,500do 4proz do v 189001 1 u 7 103,5060Akener3 pr do III u 7 3Erfurter 392 proz do 14 u 10 3 99 oogErfurter 4 proz do isoj 14 u 110 1 4 102 750do do do viisoi a u 10 4 02756Halberstädter 31 proz Stadt A 4 u 10 3/2 99,o0a

Naumburger do do 1 u L7 a 98 500Landschaftl do Centr Pfäbr 1 u 7 3 99 800
Sächs 4proz landschaftl Ptäbr 11 u 17 4do 32 proz do do S S u u 7 3 99 800
do 3proz do do 14 u 17 sdo 3 proz Provinzial Anleihel I 1 u 7 3 99 500Knappseh Berufsgen 4 pr Anl v

1899 unkündbar bis 1904 1 u 7Unstrut Reg 32 proz Obl Bret S m n
leben Nebra 1 u 7 3Bernb Masch Fab 42 Obl z 1053 1 u 7 a W

Bruckdorf Nietlebener Brk Obl 4 u 10 4 101 500Gröllw A Papiert 2 pr Hyp 11 u L7 4 on s00
Filenburg Kattun 42 proz Obl I1 4 u 10 41102 250
Eisenacher 4 e proz Kammgarn

spinnerei Obl reckz mit 102pr 4 u 10 4 102 250
F Zimmermann Co M 4pr H A I1 4 u 10 1 4 101,250
Grube Glückauf 42 proz Obllg 1 u 7 4 100 508Halle Hettstedter 32 proz Oblig II1 4 u 10 3 95,500

do i proz do 1 u 7 42 103,506Hall Straßenbahn 4proz do II 1 u 7 4 100,756209
Kòrbisdorf Zuckerfabrik 4 proz I1 4 u 10 4 100,506Sächs Thür Brk V 4 pr Schuldv 1 u 7 4 100 o06do II rückz mit 102 proz II 1 u 7 42101 o0e
Waldauer Braunkohlen 4 pr do 4 u 10 4 102,006do do Ovl 19021 4 u 10 4 100,500Wersch Weibenf Br 4 prz Obl 900 4 u 10 4 101 506

do do do do 9851 1 u 7 4 o 600do do do do o21 1 u 7 4 101 25600Zeitzer Paraff u Solarölfabr 4 pr
Schuldv unkündb bis 19041 1 u 7 4 101 o0b

Hallesche Bankvereins Aktien 1903 8 u 111 4 155,756
Spar u Vorschuß Bank Aktien 1903 2 1 45658,008Ammendorfer Papierfabrik Akt 1903 04 12 7 4 1219 00 b
Cröllwitz Akt Papierfabr Akt 1903 04 12 7 4 245,000
Cönnern Malzfabrik Aktien 1902 03 12 7 4 190,000
Dörstew Rattmannsd Braunk A 1903 04 22 7 4 64,500

do Vorzugs Aktien 1903 04 5 7 4 100,008Eilenburger Kattun Manuf Akt 1903 04 5 6 499,00b
Feldschlößchen Brauerei Aktien 1902 03 0 10 4 33 00d8Glauzig Zuckerkabrik Aktien 1903 04 10 6 4
Halle Hettst A L A 392 prz 1903 04 8 e 4 4 82,000
HallescheAkt Bierbrauerei Akt 1902 03 5 10 4 97,006
Hallesche Maschinenfabrik Akt 1903 9 1 4 360,008
Hallesche Strassenbahn Aktien 1903 1 1 4 100 00b h
Hallesche Portl Cement Pabrik 1903 0 1 4 097,006Hildebrandsche Mühlenw Akt 1903 04 9 7 4 161 00d60
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1903 04 8 4 4 aKyffhäuser Hütte Aktien 1903 60 1 4 300 00b
Landsberg Malzfabrik Aktien 1903 04 10 7 4 170,000
Naumburger Braunkohlen Akt 1902 03 10 4 4 183,500
Niemberg Malzfabrik Aktien 1903 04 5 9 4 110,0060
Nienburger Schloßmälzerei Akt 1903 04 5 9 4
Riebecksche Montanwerke Akt 1903 04 12 4 4 226,008
Sächs Thür Braunk St Aktien 1903 0 1 4 1102,006

do Br St Pr A I Em 1903 0 1 4do do II doWaldauer Braunkohlen St Akt 1903 04 12 4 4 212 00br0
Wegelin Hübner A G Akt 1903 8 1 4 134,506Werschen Weißent Braunk Akt 1903 04 14 4 4 240,000
Zeitzer Maschinenb A Schaede 1902 03 7 7 4
Zeitzer Paraff u Solarölfabr A 1902 03 9 4 4 161 506
Zuckerraffinerie Halle Aktien 1903 04 15 10 4 195 50 de
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxe ohne Zins o ZKonsolid Pfännerschaft Kuxe 1902 251 9 400 ooe

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark
für ein Stück

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 4 Febr morgens 2,22 abends 2,30

Bernburg 3 Febr 1,57 4 Vebr 1,49
Moldau Iser Eger, RIbe

Februar Fall Wuchs r IL bruar Ferr ne
Budweis 3 0,097 I Torgau 4 0,83 100,88 10 Wittenberg 1 1,61 11
Jungbunzlau 0,26 3 Roßlau 1,02 13Laun 0,34 18 Barby 1,44 6Pardubitz 0,84 22 Magdeburg 1,11 5Brandeis 0,90 16 Tangermde 1,80 16Melnik 4 4 Wittenberge 1,61 11Leitmeritz 1,18 8 Dömitz Peg 3 0,911 4Außig 4 0,785 12 Lauenburg an 23
Dresden 1,10 7Aussig 4 Febr Von den oberen Plätzen werden 162 em Wuchs
gemeldet

Leitung Otto Sonne
Verautwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

T 2 u S S W 7
epſtu Wein nach Vorſchrift vom Ech Rat Profeſſor Dr O Liebreich
eſeitigt dinnen kurzer 354 Verdauunngsbeſchwerden Sodbrennen

Mearenverfchleimnn die Folgen von Unmäßigkeit im Eſſen und
und iſt ganz beſonders Frauen und Mädchen zu empfehlen die infolg
Bloeichfucht Hyſterie und ähnlichen Zuſtänden an nerdöfer Magenſchn
leiden Preis Fl 3 Fl 1,50 MSrring Grüne Kpotheke Serlin Chauffee Straße

ederlagen in faſt ſämtlichen Apotheken und Drogenhandlo
Man verlange ausdrücklich W Schering s Pepſin Effenß

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
Stern Löwen Walſenhaus Apotheke

Für Kranke und Rekonvaleszenten
empfehlen wir naehstehende Stärknungsweine

Alter reiner UVngar a PFI 50Süsser Ober VUngar 00 Madelra dry
Tokayer Aus brach vD 50

Alter Madeiva
Madeira Verdelhe e 00

n FI 0050 Imperial ine PortDinmond nest port
Veiner alter Fortwein Vintage a FI 2 Samos feine Auslese n FI 5050 Marsala Fleur fein alt e DB 00 Malnaga 10 jähriger 80

Politel 8 groskowski 5 Veingrosshandung

e
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Weſtfäliſche

Bestellungs Annahmen
Firma Paul Kegel Bernburgerſtr 27

niiaeh Schwetſchkeſtr 11a
R Heifununme Gr Steinſtr 70
Leonhardät sehlesingerGr Ulrichſtr 13/15

Se e e

un e 7S J S w m v e rS S S e S

Maſchinen

An umd Verkauf von
Werthpapieren

auslündischen Banknoten
und Geldsorten

und Zwignanue

als auch Weſtf ſür
Stubenöfen groß und zerkleinert

Domletlatelle Sär Wecohsel
lnlösung von Coupons etc

Ed Linoke Ströfer
Gegründet 1874 Jnhaber

Kohlen Handlung Hordorfer Straße 1
II Ströfer

7 W ä ehe e
Oberröblinger und Luckenauer

Steinkohlen Briketts
umd Steinkohlen

V ſür
und Hansbedarf

alle Sorten

0oke
Gasanſtalts
Ceutralheizungen und

Cheek Amnahme und Verzinsung von
Conto Correut loerbohr Spar Einlagen Deposriev
Wechsel Verloosungs ControlePrivat Tresore

einzeln vermiothhbar

empfehlen
und liefern beſtens

33 l n

SGSchwmiede Kohlen Böhmiseho Kohlen
gew Nußkohlen beſte Duxer

von bekannter Güte xbeſte 61 udo koks
Anthrazit Kohlen

aus den renommierteſten Werken P ess e t 010 0

Weſtfalens aLangenbrahm uſw ſchön groß von Luckenau

Holz Holakohlen usw

dass ich
geehrten

nierdureb zur gefl

von Montag den 6 Vebruar an einer
Kundschaft zur Verfügung stehe

B Bau prakt Tierarzt
Cönnern za Hotel z Bochk

Telephon 399

e antnienzenr

Linen Posten trübe gewordener

ehe
Schweizer veizer glickereien

W n h
everkaufe zu wesentlich anrüekgesetztem Preise

in Stücken von 4,20 HIIc

Ida Döttger achf
32 Gr Stein S
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Vom bis 8 Febrnar werde ich in Halle aHotel M ettiner rüor, Magdeburgerſtraße 25 an
jweſend in umn An S Rc der Natur für Patier ten herzuſtelt
rn Adhäsionsaugen e

Kilnſtl Auge n können auch über dem erblindeten Aug
pfel getragen werden

L Mülhler Urö Angenkünſtler
aus Leipzig Univerſitätsſtr 2224

Wraizke 8 Steiger e
HofilieferantenJuaweliere und dadelschniede

Griech Hotflieferanten nie a S Poststr 8Königl

Brennenne r rage
Ist die horizontale odervertiknale Aufbewahrung von

Menaneat d e
en

u Glä
füi r Frage
Tif c 2

Snezi
P ättar

Proſp gr u fr

Unſere

Patent UVniversal

Trocken Plätt
m
Nanſchetten Servit

VetrtwäſcheGardin uſw iſt unentbehrl für jede

In S t2200 dieser Maschinen im Betrieh

asohine

Spitzen

Rumsch Hammer
Torst i L

al rik für Wäscherei ung
maschinen

Pat in viel Staaten

iiſtz ta f

erbet Unte re ttliegen neuen Iet
S tig Berlin Senfrei Biere Anerkennungs

ſchreiben

Große Betten 12 R
wei Kiſſen mit ge

ern bei Guſtav
nzenſtraße 46 Preis

Brieſschaften praktischer
Nach unserer 20 jährigen Er

fahrung in Millionen Bureaus der
ganzen Welt beantworten wir
diese Frage vie folgt

Für grosse Betriebe und überall
da wo es heisst Zeit ist Geld
horizontnale Einordnung der
Briefe auf Brett Registratoren
Bei kleineren Betrieben oder wo
die grösseren wenn auch reich
lich verzinslichen Anschafkosten gescheut werden r af
bewahrung in Buchform d b
vertikaf

Wer sich für die Gründe interessiert schreibe an die

Sanugu esa Zeiss Co
ERI IN WAoltoste und erste Firma dieser h in Europa

ſteine
koks 2c liefert
zu billigſten
Preiſen
Otto Just

h 45

Briketts mit
Krone Preſ
J Gas

r 1964

Lettin bei Halle
1000 210Halle
pro 1000 kg

a/S
inkl

ſu gria n n

gut verleſen hat Königliche Domäne
c neen proSack franukoei er ten 200

Muſter durch Albert
Jabn Halle a Streiberſtraße 50

Dlentrisohe T on
und Kraft Anlagen

Hausansonlüsse
an das städtische Hlektricitätswerk

Ratschläge über zweckmässige Anordnungder Anlagen sowie Auskünfte über die Kosten
der Installation und über die laufenden Be
triebs Ausgaben werden in meinem Bureau
Geiststrasse 28 bereitwilligst und kostenlos
ertheilt

K Rast Plektrotechmiker
Tebpie Nr 169

S r u a v S r 3n nn in i ie i i h n
d u nd eW d t t h z
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Das
aus giebigste daher

das billigste

E Jzu müässigem Preise
ist der Wunsch vieler Hausfrauen

Wir empfehlen von letzter Ernte als besonders preiswert folgende
dlarken mit prächtigem Aroma und von köstlichem Gesehmack

Feinen Souchong I Pfund 50 1 Pfund M 80
Velne russlsehe Hischung Pfand 75 1 Pfund M 70 h
Teesplitzen Orusstee darunter felnste Sorten Pfund M 60
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